
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BVVP • WÜRTTEMBERGISCHE  STRASSE 31 • 10707 BERLIN 
 

 

VORSTAND 

 

VORSITZENDER 

Dipl.-Psych. Benedikt Waldherr, 

Psychologischer Psychotherapeut 

 

STELLV. VORSITZENDER 

Dipl.-Psych. Mag. rer. nat. Mathias 

Heinicke, Psychologischer Psycho-

therapeut 

 

STELLV. VORSITZENDER 

Dr. med. Reinhard Martens,  

Facharzt für Psychiatrie und Psy-

chotherapie und Facharzt für Kin-

der- und Jugendpsychiatrie und  

-psychotherapie 

 

 

Dipl.-Psych. Ulrike Böker 

Dr. med. Gerhild Rausch-Riedel 

Ariadne Sartorius 

Dr. med. Bettina van Ackern 

 

Dr. med. Michael Brandt  

Dipl.-Psych. Rainer Cebulla 

 

Dipl.-Psych. Eva-Maria Schweitzer-

Köhn 

 

 

KONTAKT 
 

bvvp Bundesgeschäftsstelle 

Württembergische Straße 31 

10707 Berlin 
 

Telefon 030 88725954 

Telefax 030 88725953  

bvvp@bvvp.de 

www.bvvp.de 

 

BANKVERBINDUNG 
 

Berliner Volksbank eG 

IBAN: 

DE69100900002525400002 

BIC: BEVODEBB 

 

Gläubiger-ID 

DE77ZZZ00000671763 

 

 

 

Mitgliederinfo 
Berlin, den 04. Mai 2023 

 
Unterzeichnen Sie jetzt und sammeln Sie Stimmen: Petition 
zur Finanzierung der Weiterbildung – noch bis zum 01.06.2023 
 
 

Liebe Mitglieder, 
 
Psychotherapie ist unersetzlich – unter diesem Motto haben sich mehr als 

50 Psychotherapeuten-Verbände unter der Federführung der Bundespsy-

chotherapeutenkammer (BPtK) zu einer Initiative zusammengeschlossen, 

um sich für eine angemessene Finanzierung der Weiterbildung der Psy-

chotherapeut*innen einzusetzen. Der bvvp hat sich hier auch in mehreren 

Pressemitteilungen klar positioniert: „Wir Psychotherapeut*innen in Aus- 

und Weiterbildung können es nicht akzeptieren, dass für die neue Weiter-

bildung ebenso wie für die jetzige Ausbildung keine ausreichende Finan-

zierungsgrundlage geschaffen wurde“, so Bernd Aschenbrenner und Jule 

Schmitt, Sprecher*innen des Jungen Forum.  

Im Rahmen der Protestaktionen gegen die unhaltbare Unterfinanzierung 

der Weiterbildung wurde eine Bundestags-Petition auf den Weg gebracht. 

Diese ging heute online! 

Eingebracht wurde sie von Felix Kiunke, Psychologie-Student aus Kassel. Er 

fordert, die angemessene Finanzierung der obligatorischen ambulanten 

und stationären Weiterbildung gesetzlich zu regeln, um die psychothera-

peutische Versorgung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene sowie die 

berufliche Zukunft der nachkommenden Psychotherapeut*innen zu ge-

währleisten. Den Text der Petition im Wortlaut finden Sie hier.  

Benedikt Waldherr, bvvp-Bundesvorsitzender, appelliert an alle Mitglie-

der: „Wir rufen alle dazu auf, die Petition mitzuzeichnen und so der Politik 

die Dringlichkeit dieses Anliegens nahezubringen.“ 

 

Unterschreiben Sie jetzt! 
 

Zeichnen Sie die Petition online oder analog, teilen Sie die Unterschriftslis-
ten bzw. den Link zur ePetition mit Kolleg*innen, Kommiliton*innen und 
Freund*innen: Alle, die sich solidarisch zeigen möchten, können die For-
derungen des psychotherapeutischen Nachwuchses unterstützen. 
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Nutzen Sie auch Ihre Social-Media-Kanäle, um auf den Aktionstag und die Petition aufmerk-
sam zu machen und verwenden Sie dabei den Hashtag: #PsychotherapieIstUnersetzlich 
 
Die Zeichnungsfrist endet am 01. Juni 2023. Wenn 50.000 gültige Stimmen erreicht werden, 
wird sich der Petitionsausschuss des Bundestags mit dem Anliegen befassen.  
 
Im Vorfeld der Petition hatten sich die Verbände bereits in einem gemeinsamen Brief an Ge-
sundheitsminister Karl Lauterbach gewandt und die Sicherung der psychotherapeutischen 
Versorgung durch die angemessene Vergütung der Psychotherapeut*innen in Weiterbildung 
gefordert. Wir berichteten auch bereits über den deutschlandweiten Aktionstag der Studie-
renden, die ihren Forderungen heute auch auf einer Demonstration vor dem Bundesministe-
rium für Gesundheit in Berlin Ausdruck verleihen wollen.  
Informieren Sie sich über die Initiative. Machen Sie unser gemeinsames Anliegen publik! Tra-
gen Sie durch Ihre Unterschrift und Ihr Engagement dazu bei, dass den Psychotherapeut*in-
nen der Zukunft eine Weiterbildung in der Versorgung von Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen mit angemessener Bezahlung ermöglicht wird. 
 
Die Petition (Id-Nummer: 148151) kann unter https://epetitionen.bundestag.de/petitio-
nen/_2023/_03/_23/Petition_148151.html bis zum 01.06.2023 mitgezeichnet werden.  
 
Direkt online Petition zeichnen – ePetitionen des Bundestags: 

 
 
Hier finden Sie die Unterschriftenlisten: Als PDF zum Ausdrucken 
 
Wir danken Ihnen für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung! 
 
Ihr bvvp Bundesvorstand 
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